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KUNST 

IM 

TRAKLHAUS 

Eine Einrichtung von 

Ausstellungen auf der Festung im ehemaligen Hödlmoser-Atelier 2018 
 
 
 
Seit 2006 kann Kunst im Traklhaus in Zusammenarbeit mit der Festungsverwaltung dort 
im Sommer kurze Ausstellungen präsentieren. Der Raum ist ein ehemaliges Künstler-
Atelier; die Kunstschaffenden, die ihre Arbeiten in den vergangenen Jahren dort 
präsentiert haben, nützten teilweise die Arbeitsmöglichkeit in diesem Raum. 
Alle Künstler/innen sind zu den Öffnungszeiten, täglich 13 bis 16 Uhr anwesend. 
 
 
 
Valentina Piredda-Sardinia (Alghero/Sardinien): Fotografie 

Vernissage Donnerstag, 17. 5., 19:30 Uhr, Ausstellung bis 30. 5. 
 
 

Aurelia Meinhart (Graz): Zeichnungen 
 Vernissage Mittwoch, 6. 6., 19:30, Ausstellung 19. 6.  
 
 
Charlotte Wiesmann (Linz): Objekte aus Aluminiumdraht und Keramiken 

Vernissage Donnerstag, 21. 6., 19:30, Ausstellung bis 5. 7. 
 
 
Sepp Hödlmoser (1923 – 1967): Malerei und Arbeiten auf Papier aus Privatsammlungen 

Vernissage Dienstag, 10. 7., 19:30: Dr Nikolaus Schaffer und Walter Höckner 
erzählen über den Künstler, der sein Atelier viele Jahre in diesem Raum hatte. 
Montag, 16. 7., 19:30 Zeitzeugen sprechen über Sepp Hödlmoser 
Ausstellung bis 22. 7.  
 
Am Montag, 16. Juli, wird um 19:00 Uhr die Ausstellung Julius Deutschbauer 
„Plakate aus 25 Jahren“ im Fotoraum im hohen Stock auf der Festung eröffnet. 
 

Nadine Lemke (Wien): Textiles 
Ausstellung 20. bis 30. August 
Finissage am Donnerstag, 30. 8. 19:00 
 
anschließend, um 20 Uhr im Burghof Filmvorführung (veranstaltet von der 
Landesforstdirektion und Das Kino) „INTO THE WILD“ (Sean Penn, USA 2007)  
bei freiem Eintritt 
 

 
 
 
Im Zugang zum Hödlmoser-Atelier ist das Kunstwerk „Textual Sculpture“ von Martin 
Oberascher, das bis 2012 im Eingang zum Traklhaus zu sehen war, installiert. Diese für 
den Skulpturenpreis des Landes 2009 geschaffene Arbeit hat ihren Platz auf der Festung 
gefunden. 


